
 
 

Durchführungshinweise zur Misereor-Fastenaktion 2022 
 
Die 64. Misereor-Fastenaktion 2022 steht unter dem Leitwort „Es geht! Gerecht.“ In der 
Fastenaktion richtet Misereor, das Werk für Entwicklungszusammenarbeit der katholischen 
Kirche, den Blick auf asiatische Metropolen, die von den Folgen der Klimakrisen besonders 
betroffen sind. Sie liegen oft an Küsten und sind durch den steigenden Meeresspiegel bedroht. 
Insbesondere die Wohngebiete der Armen liegen in überschwemmungsgefährdeten Gebieten. 
Die Weichenstellungen in den Städten Asiens wie auch hier bei uns für eine klimafreundliche, 
gerechtere Welt müssen und können heute erfolgen. Misereor-Partnerorganisationen setzen 
alles daran, auf eine gerechtere klimafreundliche Welt hinzuwirken. In der Fastenaktion 2022 
erzählt Misereor ihre Geschichten – aus Bangladesch, von den Philippinen – und Geschichten 
aus Deutschland. Sie zeigen modellhaft und ermutigend, wie eine klimagerechtere Welt 
aussehen und erreicht werden kann. Mit der Fastenaktion lädt Misereor ein, selbst Teil dieser 
Bewegung zu werden: Als Mitglied einer Nachbarschaft, als Mitglied einer Kirchengemeinde. 
Als Bürgerin und Bürger. „Es geht! Gerecht.“ 
 
Die Misereor-Fastenaktion wird am 1. Fastensonntag, dem 6. März 2022, in der Erzdiözese 
Freiburg eröffnet. Gemeinsam mit Bischöfen, Partnerinnen und Partnern aus Bangladesch und 
Philippinen sowie Gläubigen aus der Erzdiözese feiert Misereor um 10 Uhr im Freiburger 
Münster einen Gottesdienst, der live in der ARD übertragen wird. 
 
Auf dem Aktionsplakat zur Fastenaktion zeigt Misereor „Daumen hoch“ für diejenigen, die 
sich für eine gerechtere Welt einsetzen: „Für Mensch und Natur gleichermaßen“, drückt die 
Geste des philippinischen Kindes aus. In einer direkten und sehr selbstbewussten Weise sagt es 
jedem Einzelnen: Danke, wenn Du mittust! Danke für Deine Spende! Bitte hängen Sie das 
Plakat gut sichtbar in Ihrer Gemeinde, z. B. im Schaukasten und am Schriftenstand, aus und 
versehen Sie den Opferstock in Ihrer Kirche mit dem Misereor-Opferstockschild. 
 
Das Misereor-Hungertuch „Du stellst meine Füße auf weiten Raum – Die Kraft des Wandels“ 
wurde von der chilenischen Künstlerin Lilian Moreno Sánchez gestaltet. Es lädt zu Reflexion 
und Auseinandersetzung ein. Das Hungertuch ist in zwei Größen zum Aushang im 
Kirchenraum, Pfarrheim oder in der Schule bestellbar. 
 
Die „Liturgischen Bausteine“ geben Anregungen zur Gestaltung von Gottesdiensten während 
der Fastenzeit. Kreuzweg-Hefte sind separat bestellbar. 
 
Der Misereor-Fastenkalender 2022 und das Fastenbrevier (fastenbrevier.de) laden ab 
Aschermittwoch ein, die Fastenzeit für sich oder mit der Familie aktiv zu gestalten. Viele 
Gemeinden bieten am Misereor-Sonntag, dem 3. April 2022, ein Fastenessen zugunsten von 
Misereor-Projekten an. 
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Die Kinderfastenaktion hält mit Rucky Reiselustig zahlreiche Anregungen und Angebote zur 
Gestaltung der Fastenzeit in Kindergarten, Grundschule und Gemeinde bereit: 
kinderfastenaktion.de. 
 
Am Freitag, den 1. April 2022, ist bundesweiter Coffee Stop-Aktionstag. Bereiten Sie Ihren 
Mitmenschen eine schöne Pause – schenken Sie fair gehandelten Kaffee aus und sammeln Sie 
für Misereor -Projekte.  
 
Am 4. Fastensonntag, dem 27. März 2022, soll in allen katholischen Gottesdiensten der Aufruf 
der deutschen Bischöfe zur Misereor-Fastenaktion verlesen werden. Legen Sie bitte die 
Opfertütchen aus, bzw. verteilen Sie diese über Ihren Pfarrbrief oder direkt an die Haushalte. 
Am 5. Fastensonntag, dem 3. April 2022, wird mit der Misereor-Kollekte um Unterstützung 
der Projektarbeit der Partner in Afrika, Asien, Ozeanien und Lateinamerika gebeten. Für spätere 
Fastenopfer sollte das Misereor-Schild am Opferstock bis zum Sonntag nach Ostern stehen 
bleiben. Das „Fastenopfer der Kinder“ soll gemeinsam mit der Gemeindekollekte überwiesen 
werden. Es ist ausdrücklicher Wunsch der Bischöfe, dass die Kollekte zeitnah und ohne Abzug 
von den Gemeinden über die Bistumskassen an Misereor weitergeleitet wird. Eine 
pfarreiinterne Verwendung der Kollektengelder, z. B. für eigene Partnerschaftsprojekte, ist 
nicht zulässig. Misereor ist den Spendern gegenüber rechenschaftspflichtig. Sobald das 
Ergebnis Ihrer Kollekte vorliegt, geben Sie es bitte der Gemeinde mit einem herzlichen Wort 
des Dankes bekannt. 
 
Fragen zur Fastenaktion beantwortet das „Team Fastenaktion“ bei Misereor, Tel.: 0241 / 442-
445, E-Mail: fastenaktion@misereor.de. Informationen finden Sie auf der Misereor-Homepage 
fastenaktion.misereor.de. Dort stehen viele Materialien zum kostenlosen Download bereit. 
 
Materialien zur Fastenaktion können bestellt werden bei: MVG, Tel.: 0241 / 47986100, E-Mail: 
bestellung@eine-welt-shop.de und misereor-medien.de. 

http://www.kinderfastenaktion.de/
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